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Volkstrauertag- Erinnerung an die Schrecken eines 
Krieges und Aufruf zur Wahrung des Friedens
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 
Montag,	 03.11.2025	
	 Hausmüllabfuhr
	 Abfuhr „gelber Sack“
	 Sperrmüll
Freitag,	 14.11.2025		  
	 Abfuhr „Biotonne“
Montag,	 17.11.2025				 
	 Hausmüllabfuhr
Mittwoch,	 19.11.2025		  
	 Blaue Tonne Fa. Bergler
Freitag, 	 31.10.2025		  
	 Abfuhr „Biotonne“
	 Blaue Tonne Fa. Kraus
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Fachstelle für Pflegende 
Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pflege Ihrer Ange-
hörigen steht Ihnen die kostenlose Sprechstunde 
der Fachstelle für Pflegende Angehörige zur 
Verfügung. Die Sprechzeiten im November 
finden am 06.11.2025 von 08:00 – 12:00 Uhr 
und am 20.11.2025 von 13:00 – 16:00 Uhr im 
Rathaus Grafenwöhr (Fraktionszimmer, 2. 
OG.) statt. Bei Fragen oder für eine Termin-
vereinbarung melden Sie sich gerne unter: 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de oder 0160 
/ 98632035.

EINLADUNG ZUR 
BÜRGERVERSAMMLUNG 

Gemäß Art. 18 der Bayerischen Gemeinde-
ordnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Grafenwöhr und den Ortsteilen herzlich 
zur diesjährigen Bürgerversammlung ein. 

Datum: Donnerstag, den 13. November 2025

Beginn: 18:00 Uhr

Ort: Aula der Grund- und Mittelschule Gra-
fenwöhr (Schulstr. 22)

Tagesordnung:

1.	Begrüßung durch Ersten Bürgermeister 
Edgar Knobloch

2.	Vorstellung der Ergebnisse der Kommunalen 
Wärmeplanung für Grafenwöhr durch Frau 
M. Eng. Alicia Schober vom Institut für Ener-
gietechnik IfE GmbH an der Ostbayerischen 
Technischen Hochschule Amberg-Weiden

3.	Bericht zum Stadtgeschehen

4.	Sonstiges, Wünsche und Anregungen 

Hinweis:

Bei der Bürgerversammlung werden Wünsche 
und Anregungen aus der Bevölkerung gerne 
angenommen aber keine persönlichen Pro-
bleme behandelt. Es geht ausschließlich um 
Angelegenheiten von allgemeinem öffentlichen 
Interesse.

Wir hoffen auf zahlreiche Besucher und freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

KOSTENLOSE 
Bürger-Energieberatung

Das Energie-Technologische Zentrum Nord-
oberpfalz (etz Nordoberpfalz) bietet am Don-
nerstag, 27.11.2025 von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Rathaus (Fraktionszimmer, 1 Stock) in 
Grafenwöhr eine KOSTENLOSE Beratung zum 
Thema Energieeffizienz an. Ein Berater des 
etz Nordoberpfalz unterstützt bei Fragen rund 
um den eigenen Energieverbrauch, energieef-
fiziente Sanierung, Energiesparmaßnahmen 
und Fördermöglichkeiten. Eine Anmeldung 
ist unbedingt telefonisch (0961|4802929-0) 
oder per Mail (info@etz-nordoberpfalz.de) 
erforderlich. Nähere Informationen sowie 
Angaben über mitzubringende Unterlagen 
auf www.etz-nordoberpfalz.de.

Einladung

Anlässlich des Volkstrauertages finden drei

Gedenkfeiern

für die Toten beider Weltkriege statt.

Zu diesen Feiern laden wir Sie herzlich ein 
und bitte um Ihre Teilnahme.

Programme:

Gmünd: Sonntag, den 09.11.2025 
08:30 Uhr Treffpunkt am Haus der Vereine 
zum Kirchenzug. Der Gottesdienst beginnt 
um 08:45 Uhr in der Filialkirche „Herz Mariä“, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Gedenkstein.

Grafenwöhr: Sonntag, den 16.11.2025
08:45 Uhr Treffpunkt am Marienplatz zum 
Kirchenzug. Der Gottesdienst beginnt um 09:00 
Uhr in der Alten Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal am Rathaus und Gedenkfeier 
mit gemeinsamer Kranzniederlegung.

Hütten: Sonntag, den 23.11.2025
08:30 Uhr Treffpunkt beim Gasthaus Schön-
berger zum Kirchenzug. Der Gottesdienst 
beginnt um 08:45 Uhr in der St.-Josef-Kirche, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Schon gewusst?

Seit April 2024 ist die neue App „Heimat-Info“ 
im Betrieb. Die App informiert Sie über aktuelle 
Neuigkeiten und hält Sie über anstehende 
Veranstaltungen im Stadtgebiet auf dem 
Laufenden. 

Auf der Startseite der App finden Sie den 
Button „Bürgerservice-Portal“. In diesem 
Portal stehen Ihnen verschiedene digitale 
Behördengänge zur Verfügung. Zum Beispiel 
können Sie hier eine Statusabfrage Ihre neu-
beantragten Ausweisdokumente durchführen 
und sehen somit, ob Ihr Dokument bereits zur 
Abholung bereitsteht.

App schon heruntergeladen? Falls nicht, dann 
im App-Store oder Google Play downloaden. 
Nach dem Download die Kategorie „Stadt 
Grafenwöhr“ auswählen.

Bitte beachten Sie, dass die vorherige App 
mit dem Namen „Stadt Grafenwöhr“ nicht 
mehr von uns betrieben wird.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten bietet Hildegard 
Haupt am Dienstag, den 11. November 2025 
von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszimmer des 
Rathauses (Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr) an.

Die Termine können telefonisch unter 09641/3148 
vereinbart werden. Die Beratung ist kostenlos.

Außensprechtage der Notarin  
Stefanie Tafelmeier 

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 12. November 2025 
Mittwoch, den 26. November 2025

 
Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.
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Die Stadt  
Grafenwöhr 

informiert

Weihnachtskonzert der  
USAREUR-Band am 12. Dezember

Das traditionelle Weihnachtskonzert der United 
States Europe and Africa Band and Chorus 
(USAREUR) zum kulturellen Jahresabschluss 
findet heuer am 12. Dezember in der Stadthalle 
statt. Einmal mehr kommt die Gruppe in Big 
Band Formation und bietet in gewohnt grandioser 
Weise neue und klassische Weihnachtslieder 
dar. Feststimmung garantiert! Das Motto des 
Abends wird noch bekanntgegeben. Der 
Eintritt zum Weihnachtskonzert ist wie üblich 
frei. Konzertbeginn ist um 19:00 Uhr, Einlass 
um 18:00 Uhr. Mit großem Andrang ist zu 
rechnen. Eine Platzreservierung im Vorfeld ist 
nicht möglich. Zum Konzert werden Getränke 
und kleine Speisen angeboten.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Schutz der Wasserleitungen  
vor Frost

An alle Hausbesitzer, Hausverwalter und Haus-
bewohner ergeht aus gegebener Veranlassung 
die dringende Bitte, darauf zu achten, dass
die in Ihrem Verantwortungsbereich verlegten 
Hauswasserleitungen und Armaturen hinrei-
chend vor Frost geschützt werden.
Viele Frostschäden, besonders die an Was-
serzählern, könnten vermieden werden, wenn 
die Abnehmer rechtzeitig die notwendigen
Vorkehrungen treffen würden. Denken Sie 
auch an Ihre Gartenwasserleitungen. Diese 
sind besonders frostempfindlich.
Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass alle 
Unkosten, die durch Frostschäden entstehen, 
vom Anschlussinhaber getragen werden müssen.
Deshalb: Denken Sie rechtzeitig daran, 
gefährdete Wasserleitungen entsprechend 
zu schützen.

Schutz der Anwesen gegen Rück-
stau nach DIN EN 12056

Die Stadtwerke Grafenwöhr weisen hiermit 
darauf hin, dass sich jeder Anschlussnehmer 
gemäß § 9 Abs. 5 der Entwässerungssatzung
selbst gegen Rückstau aus dem Abwasser-
netz zu schützen hat. Es ist zwar zulässig, 
unterhalb der Rückstauebene (dies ist in der 
Regel die Straßenoberkante) liegende Räume 
an das Schmutz- bzw. Mischwasserkanalnetz 
anzuschließen. Nach DIN EN 12056 muss 
hierfür eine Hebeanlage eingebaut werden.
In Ausnahmefällen darf bei nicht fäkalienhal-
tigen Abwässern eine Rückstauklappe, bei 
fäkalienhaltigen Abwässern eine elektrisch 
betriebene Rückstauklappe eingebaut werden.
Zu beachten ist auch, dass die Rückstauklappe 
in regelmäßigen Zeitabständen zu warten ist. 
Die Stadtwerke weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass sie für Schäden durch Rückstau 
nicht haftbar sind.
Bei Rückfragen sind wir telefonisch unter 
09641/924050 oder per Email sekretariat@
stadtwerke-grafenwoehr.de für Sie zu erreichen.

Jahreshauptversammlung  
Brot- und Backverein Stadtmühle 

am 15.11.2025

Am Samstag, den 15.11.2025, beginnt um 
17:00 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Brot-  und Backvereins Stadtmühle in den 
Räumlichkeiten des Kultur-  und Militärmuseums 
Grafenwöhr. Die Mitglieder haben ihre Einladung 
bereits schriftlich erhalten und entnehmen die 
Einzelheiten bitte dem zugesandten Schreiben. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, 
sodass nach der Versammlung ein gemüt-
licher Austausch möglich ist. Zur besseren 
Planung der Bewirtung wird um rechtzeitige 
Rückmeldung gebeten. Wir freuen uns, viele 
Mitglieder persönlich begrüßen zu dürfen.

22.11.2025	 Frau Lilia Haupt 
	 zum 70. Geburtstag

VdK-Außensprechtage:

Im November 2025 finden keine Außensprechtage 
statt. Persönlichen Beratungstermin bitte tele-
fonisch mit der Kreisgeschäftsstelle in Weiden 
vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino 

Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
den 05.11.2025 im „Neue Kinoweltcenter“ Weiden. 
Gezeigt wird das Drama „22 Bahnen“. Der Film 
handelt von der Beziehung zweier Schwestern 
und ihrer alleinerziehenden, alkoholkranken 
Mutter. Tilda (Luna Wedler) studiert Mathematik 
und arbeitet zurzeit an ihrer Masterarbeit. Dane-
ben kümmert sie sich um den Haushalt, um die 
zehnjährige Schwester, an manchen Tagen um die 
Mutter. Dazu arbeitet sie als Kassiererin in einem 
Supermarkt. Ihre wenige Freizeit verbringt sie in 
einem Schwimmbad. Ein Professor empfiehlt sie 
für eine Promotionsstelle in Berlin. Wegen ihrer 
kleinen Schwester und ihre Mutter lehnt sie ab. 
Die Situation zu Hause gerät langsam außer 
Kontrolle.  Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 
€ auf allen Plätzen.

VdK-Adventsfeier 2025

Liebe Mitglieder,

die Vorstandschaft lädt euch und eure Angehörigen 
herzlich zur diesjährigen Adventsfeier am Samstag, 
den 29. November 2025 (1. Adventswochenende), 
ins Jugendheim, Kleiner Saal, Kolpingstraße 3 
ein.  Beginn ist um 15:00 Uhr. Mit einem kleinen 
vorweihnachtlichen Programm, adventlichen Klän-
gen, Kaffee, Stollen und Lebkuchen wollen wir die 
Adventszeit willkommen heißen und gemeinsam 
mit euch ein paar besinnliche Stunden mit netten 
Gesprächen verbringen. Die Vorstandschaft freut 
sich auf euer Kommen.

VdK-Geburtstagsglückwünsche 

Die Vorstandschaft wünscht allen im November 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufriedenheit 
und ganz besonders viel Gesundheit in den 
kommenden Jahren.
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Am Freitag, 26.09.2025, trafen sich in der Aula 
der Grundschule Grafenwöhr 53 Jugendliche 
zum NEW Real Talk. Ziel des Jugendbeteili-
gungsformats des Landkreises Neustadt an 
der Waldnaab und der ILE Region VierStäd-
tedreieck ist es, der jungen Generation Gehör 
zu verschaffen und sie aktiver in die Politik 
ihrer Gemeinde einzubinden. So konnten sie 
unter der Leitfrage „Was ist gut, was nicht, 
was willst du verändern?“ mit Bürgermeister 
Edgar Knobloch und Stadträten diskutieren. 
In moderierten Gruppen wurden Wünsche, 
Vorschläge und Sorgen gesammelt. Inhaltlich 
setzte die Jugend klare Schwerpunkte: bessere 
Busanbindung, ein regelmäßiges Fußballturnier, 
die Weiterentwicklung eines Jugendzentrums 
sowie mehr Veranstaltungen für Jugendli-
che. Die Ergebnisse werden gebündelt an 
Verwaltung und Stadtrat übergeben und auf 
kurzfristig umsetzbare Schritte geprüft – mit 
dem Ziel, die Jugendbeteiligung in Grafenwöhr 
dauerhaft zu stärken.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Ein ideales Geschenk für Weihnachten, zum Jahres-
wechsel, für Bekannte und Freunde,Ihre Lieben im 
Altenheim und nicht zuletzt: für Sie selbst!

Verkaufsstellen:
Kemnath: Schreibwaren-Fachmarkt Märkl,
Grafenwöhr: Nahkauf Pappenberger,
Pressath: Bodner Buchhandlung und Tankstelle Hautmann,
Eschenbach: Eni Tankstelle, Marco Merker.

Für nur 13,- EUR. Verkauf, solange der Vorrat reicht.

Jugendliche sprechen über ihre Stadt

Der neue Heimatkalender 

2026 der Fotofreunde ist 

wieder verfügbar!

wwwwwww

SPAR DICH REICH

Wir haben für jeden Traum die passende Lösung!

VOM 30.10.2025 BIS 07.11.2025 
IST WELTSPARWOCHE!

AN MÖGLICHKEITEN.

Komm mit deinem Sparschwein vorbei, 
such dir tolle Geschenke aus und 

gewinne mit etwas Glück eine 
Sparkassen-Toniebox!

S Vereinigte Sparkassen
 Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß
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Bereits feststehende Kulturtermine für das Jahr 2026

31. Januar:	 Konzert Al Jones: „Still in Charge“
13. Februar:	 Kabarett Toni Lauerer: „Älter werden… die Andern“
14. März:	 Quiz-Abend mit Live-Musik
21. März:	 Kabarett Josef Hader: „Hader on Ice” (externer Veranstalter)
17.-19. April	 voraussichtlich Mittelaltermarkt (externer Veranstalter)
25. April:	 Gospelkonzert Reiner Kowalski
08.+09. Mai:	 Altstadtfest
16. Mai:	 Frühjahrskonzert Musikschule Vierstädtedreieck
07. Juni:	 Waldkinderfest
12.+13. Juni:	 Theater „Eine ganz heiße Nummer“ (externer Veranstalter)
19. Juni:	 Konzert am Schönberg (Details werden bekannt gegeben)
21. Juni:	 Konzert Stimmen der Berge
12. Juli:	 Konzert Kellner + Raith
18.+19. Juli:	 Kindertheater „Robin Hood“ (externer Veranstalter)
24. Juli:	 Konzert Soul Station No. 10
Anfang August:	 Gastspiel Festival junger Künstler Bayreuth
28. August:	 Konzert Tanquoray
12. September:	 Kabarett Martin Frank: „Grüße aus Allegro Süd“ (externer Veranstalter)
19. September:	 Benefizkonzert Männerchor der Niederländischen Luftwaffe
26. September:	 Kabarett Addnfahrer: „Lausbuam Gschicht’n“ (externer Veranstalter)
23. Oktober:	 Konzert Stimulators
14. November:	 Konzert externer Veranstalter (Details werden bekannt gegeben)
05. Dezember:	 Oberpfälzer Adventsmarkt
Anfang Dezember:	 Weihnachtskonzert der USAREUR-Band

Feststehende Vereinstermine:

07. Februar:	 Kolping Grafenwöhr, Kolpingsfachingsball
17. Mai:	 IG Spielplatz Bahnhofsiedlung, Spielplatzfest
21.Juni:	 Fischereiverein, Kameradschafts- und Königsfischen
27./28. Juni:	 Fischereiverein, Fischerfest
26. Juli:	 Kath. Pfarrgemeinde/FFW Grafenwöhr, Annafest

Stadtverband
Grafenwöhr

Bürgerladen:

Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben. Die 
erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie zu 
den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:

der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amber-
ger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet 
ist, sucht ständig Sachspenden, z.B. Klein-
möbel, Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, 
Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.

Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat von 
08:00 – 13:00 Uhr

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Auch  in diesem Jahr will der Bürgerverein 
Städtedreieck den Kindern, die nicht immer 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen, ein 
schönes Weihnachtsfest bescheren und ihnen 
einen Wunsch erfüllen.

Die berechtigten Kinder (bis 14 Jahre) können 
sich  vom 04.11.25 bis 28.11.25 im Bürger-
laden melden, einen Wunsch im Wert von 
ca. 25 € aufschreiben und abgeben.

Für alle Bürger und Bürgerinnen, die gerne 
mithelfen möchten, einen Wunsch zu erfüllen 
besteht die Möglichkeit, so ein Päckchen zu 
„kaufen“ und verpackt wieder abzugeben.

Die Wunschzettel sind vom 25.11.25 bis 
19.12.25 nur im Bürgerladen erhältlich.
Am Dienstag, den 23.12.25 werden die 
Geschenke im Bürgerladen an die Kinder 
übergeben. Nähere Auskunft im Bürgerladen.
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Tiefe Dankbarkeit für das familiäre Glück ver-
anlassten Inge und Hans Stopfer aus Gössen-
reuth dazu, ein Messgewand zu spenden. Das 
Paar konnte 2024 das nicht alltägliche Fest der 
Diamantenen Hochzeit feiern und wollte dafür 
etwas Gutes tun. Nach Rücksprache mit Pfarrer 
Daniel Fenk wurde aus diesem Vorhaben ein 
Messgewand für die Kapelle in Gössenreuth, 
wo ja wöchentlich ein Gottesdienst gefeiert 
wird. Die Übergabe des neuen Messgewands 
erfolgte nun am 61. Hochzeitstag der beiden. 
Darüber freute sich der Geistliche, der das 
Gewand segnete und es anschließend auch 
gleich beim Gottesdienst trug. 

Inge und Hans Stopfer sind sehr eng mit dem 
kleinen Gotteshaus im Grafenwöhrer Ortsteil 
verbunden. Inge sorgte 30 Jahre lang für den 
Blumenschmuck und war sogar sechs Jahre 
1. Vorsitzende beim Kapellenbauverein. Dem 
steht Ehegatte Hans nicht nach, er öffnet und 
schließt seit 14 Jahren täglich die Kirche. Das 
sind ehrenamtliche Tätigkeiten, die kaum 
jemand sieht, die aber wichtig sind für das 
christliche Wohl in Gössenreuth.

Bereits zum siebten Mal lädt die Stadt Gra-
fenwöhr am 28. November ins Jugendheim 
Grafenwöhr zum Quiz-Abend mit Live-Musik 
ein. Die Veranstaltung hat mittlerweile Kultsta-
tus erreicht und erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit. Da bei der letzten Veranstaltung 
bereits alle Tische belegt waren, wird für den 
28. November um Anmeldung bei Kulturma-
nager Pirmin Balk unter pbalk@grafenwoehr.
de oder 09641 9220-60 gebeten. Los geht es 
um 20 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr.

Natürlich sind auch immer Neulinge beim 
Quiz-Abend willkommen: In Teams von bis zu 
sechs Personen kann man sich zusammentun 
um gemeinsam in fünf Runden Fragen aus den 
verschiedensten Themengebieten zu beant-
worten. Auch wenn auf die Gewinnerteams 
kleine Preise warten, so steht der Spaß im 

Ein Messgewand zum Dank

Quiz-Abend mit Live-Musik am 28. November

Pfarrer Daniel Fenk freut sich über das neue Messgewand für Gössenreuth mit den Spendern 
Inge und Hans Stopfer. Bild: privat

Vordergrund. Über falsche Antworten muss 
sich niemand ärgern.

Fester Teil des Quiz-Abend ist auch die 
Live-Musik zwischen den Fragerunden. Am 
28. November wird „The Jam Man“, Singer-
Songwriter aus Bayreuth, auf der Bühne stehen 
und mit tollen Cover-Songs für gute Laune 
sorgen. Und auch zum Quiz trägt „The Jam 
Man“ bei, denn in einer Runde müssen kurz 
von ihm angespielte Songs erkannt werden.

Die Teilnahme am Quiz-Abend mit Live-Musik 
ist weiterhin kostenlos. Während der Veran-
staltung verkaufen die Pfadfinder Grafenwöhr 
Speisen und Getränke.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister
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Ein weites Blumenmeer am kulturellen Zentrum 
rund um Grund- und Mittelschule und Frie-
denskirche soll Grafenwöhr im kommenden 
Frühjahr verschönern. 2.500 Krokusknollen 
hatte der städtische Bauhof angeschafft. Bei 
einer derart großen Zahl war Verstärkung 
von Nöten. Und so kamen Schülerinnen und 

Kulturelles Zentrum blüht bald auf

2.500 Krokusknollen galt es für die Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittelschule Grafenwöhr unter Anleitung der städtischen Gärt-
nerei und 2. Bürgermeisterin Anita Heßler (2.v.r.) zu pflanzen. (Bild: Stadt Grafenwöhr)

Schüler der Klassen 3c und 8 mit ihren Lehr-
kräften Christina Scherl und Patrick Fuchs 
sowie Schulleiterin Anja Bräu am 15. Oktober 
zusammen um Löcher zu buddeln und Krokus-
knollen zu verteilen. Auch 2. Bürgermeisterin 
Anita Heßler legte vor Ort mit Hand an und 
zeigte sich begeistert wie flott und konzentriert 

die Kinder arbeiteten. Für die Schüler war die 
Pflanzaktion eine gelungene Abwechslung zum 
Alltag im Klassenzimmer und ein Beitrag zur 
Gestaltung ihres Schulumfelds.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister
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Ein Abend voller authentischem Rhythm and 
Blues wartet am Samstag, 31. Januar 2026, 
auf alle Musikliebhaber in der Stadthalle 
Grafenwöhr. Der gebürtige Weidner Al Jones 
kommt zusammen mit seiner Band und prä-
sentiert sein neues Album „Still in Charge“ 
mit Eigenkompositionen und Würdigungen an 
Blues-Legenden wie Otis Rush oder James 
Brown. Al Jones gilt nicht nur als Grundstein-
leger des deutsch-amerikanischen Blues, das 
Fachmagazin „Livin‘ Blues“ bestätigte gar, dass 
es außerhalb der USA nichts Vergleichbares 
mit Jones gebe.

Was ihn vom Mittelmaß unterscheidet: ein 
unverkennbarer Sound. Zur rauchigen Stimme 
zieht er kraftvoll und rau die Saiten seiner 
Gitarre. Durch Dynamik, Tempowechsel 
und Improvisation gibt er dem Blues seine 
persönliche Note. Seine Musik geht tief unter 
die Haut. Für Al Jones ist der Blues keine 
Frage harmonischer Strukturen, sondern 
eine persönliche Haltung. Al Jones erzählt 
Geschichten von Männern und Frauen, Siegen 
und Niederlagen - Geschichten, die nicht so 
tun als ob. Seine Musik will nicht um jeden 
Preis gefallen, ist nicht hübsch oder kokett, 
sondern authentisch und ehrlich.

So richtig beginnt die Weihnachtszeit in Gra-
fenwöhr mit dem Oberpfälzer Adventsmarkt. 
In diesem Jahr ist es am 6. Dezember soweit. 
Wie bereits im Vorjahr werden Stadtpark und 
Museumsinnenhof weihnachtlich erstrahlen 
und mit vielen Buden gefüllt sein. Erstmals ist 
in diesem Jahr auch das Kultur- und Militärmu-
seum in den Weihnachtsmarkt eingebunden 

„Still in Charge“ – Blues-Größe Al Jones  
kommt nach Grafenwöhr

Oberpfälzer Adventsmarkt am 
6. Dezember im Stadtpark

Der gebürtige Weidner Al Jones ist die 
unangefochtene Rhythm and Blues Nummer 
1 in Deutschland. Am 31. Januar präsentiert 
er sein neues Album „Still in Charge“ in der 
Stadthalle. (Bild: L.V. Mair)

Das Konzert am 31. Januar startet um 20 
Uhr, Einlass um 19 Uhr. Tickets sind zum 
Preis von 24€ online unter www.okticket.de 
(Link in nebenstehendem QR-Code) sowie in 
Grafenwöhr bei der Reisewelt und Sparkasse 
erhältlich.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

QR-Code Vorverkauf:









































und lockt mit festlichen Aktionen.

Zwischen 14 und 22 Uhr bieten Grafenwöhrer 
Vereine und Fieranten aus der Region ihre 
köstlichen Speisen und Getränke sowie weih-
nachtliche Waren an. Holzkunst, Wintermode, 
Kerzen, Deko und vieles mehr findet sich im 
Aufgebot der Aussteller. Dazu gibt es ein 
kulinarisches Angebot, das lokale Gerichte 
wie auch Spezialitäten aus aller Welt umfasst. 
Und natürlich darf der Glühwein nicht fehlen.

Beliebte Attraktionen wie das Karussell, die 
Tombola und die Kamele bringen Kinderaugen 
zum Leuchten. Und an seinem Namenstag 
stattet natürlich auch St. Nikolaus zusammen 
mit dem Weihnachtsmann einen Besuch ab. 
Dazu kommt ein buntes Bühnenprogramm mit 
den schönsten Weihnachtsliedern vorgetragen 
von Chören, Blasmusikgruppen und Pop-Bands 
sowie die traditionelle deutsch-amerikanische 
Eröffnung samt Grafenwöhrer Christkind.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Wanderfreunde erhalten ersten 
Preis beim IVV Volkswanderag in 

Kirchenthumbach

Wanderwart Alfons Dobmann (Bild 2. von 
rechts) nahm den Preis - ein 5 Liter Fassbier 
- entgegen.

Wandertermine der Wanderfreunde Gra-
fenwöhr November 2025:

02. GTW Schwarzenbach/Saale
09. IVV Wachenroth 
16. IVV Vorbachzimmern 
23. GTW Stegaurach

Die nächste Monatsversammlung findet 
am 05.11.2025 um 19 Uhr im Hotel/Pension 
Rattunde statt.
Auskunft erteilt 1. Wanderwart Alfons Dob-
mann, Tel. 0151/57950416
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- Der aktive Seniorentreff -Maria-Seltmann-Haus

Dienstag, 11. November 
15.00 - 16.30 Uhr, Maria-Seltmann-Haus (2.OG)Maria-Seltmann-Haus (2.OG)

Akteure:Akteure:
Kabarettist Tom Bauer und Kabarettist Tom Bauer und 
Matthias Bräutigam Matthias Bräutigam (Kriminalpolizei Eschenbach i.d.OPf.)(Kriminalpolizei Eschenbach i.d.OPf.)

Wir bedanken uns für die Unterstützung des Vereins „Inner Wheel Club Weiden e.V.“Wir bedanken uns für die Unterstützung des Vereins „Inner Wheel Club Weiden e.V.“

Vortragsreihe
Alt werden und dann? - Lebensqualität erhaltenAlt werden und dann? - Lebensqualität erhalten

In Zusammenarbeit mit Seniorenfachstelle WeidenIn Zusammenarbeit mit Seniorenfachstelle Weiden

DAS 
PRÄVENTIONS 
KABARETT

MIT 
TOM BAUER

„Ned  
mit mir!“

Lassen Sie sich nicht täuschen und lachen Sie dem Betrug ins Gesicht! Unter dem Motto  
„Ned mit mir“ präsentieren wir Ihnen ein Programm voller Musik, Humor und Informationen. 
Schützen Sie sich vor Enkeltrick, Schockanrufen und Internetkriminalität - präsentiert von den 
Polizeidienststellen Dingolfing und Landau, dem Landkreis Dingolfing-Landau und umrahmt 
von Kabarettgröße Tom Bauer. 

Eintritt frei!
Eintritt frei!

Lassen Sie sich nicht täuschen und lachen Sie dem Betrug ins Gesicht! Unter dem Motto „Ned mit mir“ präsentieren wir Ihnen ein 

Programm voller Musik, Humor und Informationen. Schützen Sie sich vor Enkeltrick, Schockanrufen und Internetkriminalität - 

präsentiert von den Polizeidienststellen Dingolfing und Landau, dem Landkreis Dingolfing-Landau und umrahmt von Kabarettgröße 

Tom Bauer.

Impressum:
Stadt Weiden i.d.OPf.
Maria-Seltmann-Haus
Herrmannstraße 6
92637 Weiden
Telefon 0961 / 81-5210
Fax 0961 / 81-5219
maria-seltmann-haus@weiden.de
www.maria-seltmann-haus.de

Starte deine Zukunft bei uns
- mit Sicherheit, Wertschätzung und Perspektive
Auszubildende/n ab 1. September 2026 zum

- Zimmerer (m/w/d) oder
- Spengler (m/w/d)

Wir bieten Dir:
- kollegiales Miteinanderund vielfältige Aufgaben

- attraktive
 
Zusatzprämien

- tarifgerechte
 
Bezahlung

- gesicherte berufliche Zukunft
   Werde Teil unseres Teams!

Kontaktdaten: Holzbau Ertl, Manuel Ertl
Tachauer Straße 2 | 92676 Eschenbach
Telefon 09645-9180438 | E-Mail: kontakt@holzbauertl.de

Zusätzlich suchen wir
- Zimmerer (m/w/d)
- Spengler (m/w/d)
- Dachdecker (m/w/d)

Unser Restaurant hat an allen 
Adventswochenenden ebenfalls geöffnet!

GL
ÜH

W
EI

NH
ÜT

TE
ST

IC
H

N‘
S

FREITAG & SAMSTAG: AB 17 UHR – HAPPY HOUR BIS 18 UHR
SONNTAG: AB 15 UHR

21.11.–23.11. (FREITAG, SAMSTAG, SONNTAG)

28.11.–30.11. (FREITAG, SAMSTAG, SONNTAG)

05.12.–07.12. (FREITAG, SAMSTAG, SONNTAG)

12.12.–14.12. (FREITAG, SAMSTAG, SONNTAG)

19.12.–20.12. (FREITAG, SAMSTAG)

LASST EUCH RUNDUM KULINARISCH VERWÖHNEN –
MIT EINER UMFANGREICHEN SPEISEN- UND GETRÄNKEKARTE!

AN ALLEN ADVENTSWOCHENENDEN

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote
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Zum dritten Mal tritt der amtierende Grafen-
wöhrer Rathauschef zur Kommunalwahl am 8. 
März 2026 an. Der CSU-Ortsverband stärkte 
ihm bei der Nominierungsversammlung am 28. 
September 2025 im Gasthaus Andreas Hößl 
einstimmig den Rücken. Die CSU benannte 
auch ihre Kandidaten für den Kreistag. 

Eigentlich hat er ja schon reichlich Erfahrung 
in Wahlkämpfen gesammelt. 2014 löste Edgar 
Knobloch nach 30 Jahren Helmuth Wächter 
in einer Stichwahl als Bürgermeister ab. 2020 
wurde er mit starken 85 Prozent im Amt bestätigt. 
Und trotzdem: "Wenn ich heute hier vor euch 
spreche, habe ich immer noch Lampenfieber. 
Das liegt aber vielleicht auch daran, dass 
meine Frau anwesend ist", sagte Knobloch 
gleich zu Beginn seiner Rede. Zu seinem 60. 
Geburtstag im August 2024 hatte Knobloch 
schon verkündet, für eine dritte Amtszeit 
kandidieren zu wollen. Dann passierte in der 
Nacht vom 7. auf den 8. September 2024 sein 
Fahrradunfall mit schweren Kopfverletzungen. 
Nach einer langen Genesungsphase leitete 
Knobloch erstmals Ende Juni 2025 wieder 
eine Stadtratssitzung. Im Juli stieg er langsam 
wieder in das Alltagsgeschäft im Rathaus ein.

Doch diese Geschehnisse spielten in Knoblochs 
Ansprache keine Rolle mehr. "Ich brenne mit 
jeder Faser meines Körpers für das Bürger-
meisteramt", verkündet er den anwesenden 
CSU-Mitgliedern und Vertretern benachbarter 
Ortsverbände. "Ich habe noch und wieder 
Energie", war dann die einzige Andeutung 
an die schweren zurückliegenden Monate. 

Knobloch erinnerte sich zurück an seinen 
ersten Wahlkampf um das Bürgermeisteramt: 
"Ich machte richtigen Häuserwahlkampf und 
klingelte an den Türen. Manchmal bin ich 
enttäuscht nach Hause gekommen, denn von 
zehn Menschen kannten mich sechs oder 
sieben nicht." Zweifel kamen auf – war die 
Kandidatur die richtige Entscheidung gewesen? 
Davon heute keine Spur mehr: Nach fast zwei 
Amtszeiten gab sich Knobloch selbstbewusst: 
"Ich möchte weiter Bürgermeister sein, darum 
bin ich heute da." Stattdessen zählte er seine 
Erfolge auf: Die Sanierung der Stadthalle und 
aktuell der Verwaltungsgebäude, die Moder-
nisierung des Waldbads, der Verkauf von 
Forsthaus und HSG-Gebäude, die Ertüchtigun-
gen von Fußwegen, Stegen und Radwegen, 
die Altstadtsanierung, die Errichtung eines 
Kulturmanagements, die Ausweisung neuer 
Baugebiete – die Liste war lang. 

Grafenwöhr hat einen jährlichen Haushalt von 
etwa 30 Millionen Euro. Knobloch machte 
eine Rechnung auf: "In den vergangenen elf 
Jahren haben wir über 300 Millionen Euro 
zum Wohl der Bürger umgesetzt." Und doch 
habe sich der Kontostand der Stadt unter 

CSU nominiert Edgar Knobloch zum  
Bürgermeisterkandidaten –  

Kreistagskandidaten bestimmt 

Edgar Knoblochs Führung verbessert: "Als ich 
2014 übernahm, hatte Grafenwöhr fast sieben 
Millionen Schulden und keine Rücklagen. 
Jetzt haben wir 1,4 Millionen Schulden und 
3,5 Millionen Euro Rücklagen."

Gegen Ende seiner Rede zitierte Knobloch die 
ehemalige Regierungspräsidentin der Oberpfalz, 
Brigitta Brunner: "Das meiste, was der Mensch 
erlebt, spielt sich in den Städten und Gemeinden 
ab." An dieser Schnittstelle für die Menschen 
zu arbeiten, reize ihn immer noch. Er schloss 
mit den Worten: "Vielen Dank an meine Frau 
Gabi und meine Kinder." Von der Versammlung 
wünschte sich Knobloch einen großen Rückhalt, 
den sollte er dann auch bekommen: Alle 37 
stimmberechtigten CSU-Mitglieder und damit 
100 Prozent stimmten für seine Nominierung 
zum Bürgermeisterkandidaten. 

Zuvor hatten sich viele seiner langjährigen 
Mitstreiter für ihn ausgesprochen: Für CSU-
Ehrenvorsitzenden Gerald Morgenstern, der 
den Wahlvorschlag einbrachte, ist er "ein 
richtiger Macher" er lobte "sein berufliches 
Fachwissen und seine immer freundliche 
Art". Landrat Andreas Meier steht wie Edgar 
Knobloch zur Wiederwahl: "Ich möchte mit 
dir weitere sechs Jahre zusammenwirken. Du 
hast eine beispielslose Erfolgsgeschichte in 
Grafenwöhr geschrieben." Ortsvorsitzender 
Jürgen Hofmann glaubte an eine schwere 
Kommunalwahl 2026: "Die Probleme der 
Landes- und Bundespolitik spielen immer mit. 
Wir müssen den Leuten klar machen, was wir 
hier vor Ort bewegen können."

Mit 100 Prozent wurde Edgar Knobloch zum 
Bürgermeisterkandidaten der CSU nominiert. 
Erste Gratulanten waren seine Ehefrau Gabi 
und Landrat Andreas Meier (links) 

Die Kommunalwahl am 8. März 2026 fest im Blick: Kreistagskandidat und CSU-Ehrenvorsitzender 
Gerald Morgenstern, Landrat Andreas Meier, die Kreistagskandidaten: zweite Bürgermeisterin 
Anita Heßler, Stadtrat Stefan Pappenberger, Bürgermeister Edgar Knobloch und CSU Orts-
vorsitzender Jürgen Hofmann (von links).

Außer für das Bürgermeisteramt wird Edgar 
Knobloch neben Anita Heßler, Gerald Mor-
genstern und Stefan Pappenberger für den 
Kreistag kandidieren. 

Text und Bilder: Stefan Neidl
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Mit zehn erfahrenen Kommunalpolitikern und 
zehn neuen Kandidaten geht die CSU Grafenwöhr 
in den Kommunalwahlkampf. Spitzenkandidat 
ist Bürgermeister Edgar Knobloch. Die CSU 
hat bei der Nominierungsversammlung am 12. 
Oktober 2025 im Hotel zur Post ihre Liste für 
den Stadtrat verabschiedet. Ortsvorsitzender 
Jürgen Hofmann bezeichnete die Auswahl als 
gute Mischung aus jungen und erfahrenen 
Kräften. Das Durchschnittsalter liege mit 
48,15 Jahren deutlich unter dem Schnitt des 
Ortsverbands (61,6 Jahren). 

In einer Vorstellungsrunde stellten sich alle 
20 Kandidaten vor. Rathauschef Edgar Kno-
bloch, der wieder als Bürgermeisterkandidat 
antritt, besetzt Listenplatz 1. Der 61-Jährige 
ist Diplom-Verwaltungswirt (FH), Kreisrat und 
seit 2014 Bürgermeister. Anita Heßler steht 
auf Platz 2. Die gelernte Bürokauffrau ist 56 
Jahre alt und aktuell Zweite Bürgermeisterin 
von Grafenwöhr. Im Stadtrat ist sie seit 2014. 
CSU-Ortsvorsitzender Jürgen Hofmann tritt 
auf dem 3. Platz an. Der 57-Jährige ist Daten-
schutzbeauftragter am Landratsamt.

Auf Listenplatz 4 steht Susanne Schnabel. 
Die Geschäftsführerin eines mittelständischen 
Maschinenbauunternehmens ist 42 Jahre alt 
und außerdem Vorsitzende der Frauen-Union. 
Eine zweite Periode im Stadtrat strebt Johan-

CSU schickt 6 Frauen und 14 Männer ins 
Rennen um die Stadtratssitze

nes Stauber auf Platz 5 an. Der 34-Jährige 
ist Diplom-Finanzwirt und arbeitet beim Zoll. 
Genauso lange ist auch Jürgen Wegmann im 
Stadtrat. Er steht auf Platz 6 zur Wiederwahl. 
Der 57-jährige Gmünder ist Seminarrektor. 
Auf Platz 7 kandidiert Andreas Markert. Der 
Diplom-Betriebswirt bei einem großen Auto-
mobilzulieferer ist 41 Jahre alt. 

Stefan Pappenberger steht auf Platz 8. Der 
33-Jährige ist Diplom-Finanzwirt beim Finanzamt 
und seit 2020 im Stadtrat. Außerdem ist er der 
Jugendbeauftragte der Stadt. Auf Platz 9 steht 
Christiane Mandl zur Wahl. Die 44-Jährige ist 
Industriekauffrau. Mit Thomas Mayer taucht 
auf Platz 10 ein bekanntes Gesicht auf, ist der 
69-Jährige schließlich schon seit 28 Jahren im 
Stadtrat. Der pensionierte Postbote ist auch 
der Seniorenbeauftragte von Grafenwöhr. 

Seit stolzen 36 Jahren ist Gerald Morgenstern 
im Stadtrat. Der 67-jährige Soldat im Ruhestand 
ist außerdem Kreisrat und Ehrenvorsitzender 
der CSU. Mit frischen 29 Jahren tritt Grund-
schullehrerin Anja Lippiotta erstmals als Stadt-
ratskandidatin an. Sie steht auf Platz 12 zur 
Wahl. Auf Platz 13 steht Reinhold Krausch. Der 
55-jährige Architekt ist seit September 2024 
im Stadtrat. Daniel Wegmann steht auf Platz 
14. Der 31-jährige ist Wirtschaftsinformatiker 

und kommt aus Gmünd.

Mit Unterbrechung ist Peter Lippiotta seit 26 
Jahren Teil des Stadtrats. Der pensionierte 
Finanzbeamte ist 63 Jahre alt und steht auf 
Platz 15. Julia Weber ist Rechtsanwältin. Die 
40-Jährige steht auf Platz 16. Auf Platz 17 
kandidiert Florian Placzek. Er ist 35 Jahre 
alt und Angestellter bei der US-Armee. Platz 
18 gehört Moritz Marburger. Der technische 
Betriebswirt ist 29 Jahre alt. Andrea Seidler 
steht auf Platz 19. Die 49-Jährige ist Krippen-
pädagogin. Auf Platz 20 steht mit Gerhard 
Mark der einzige Hüttener. Der selbstständige 
Versicherungskaufmann ist 71 Jahre alt, seit 
35 Jahren Stadtrat und Vorsitzender des 
Stadtverbands. Nicht mehr dabei von den 
bisherigen Stadträten sind Julia Waldmann 
und Benjamin Keck. 

Die Liste wurde mit 42 Ja-Stimmen angenom-
men. Josef Neubauer und Markus Englhardt 
sind als Ersatzkandidaten bestimmt worden. 
Stellvertretender Landrat Albert Nickl, der 
die Wahl leitete, bezeichnete in einer kurzen 
Rede die Kommunalwahlen als Höchstform 
der Demokratie: "Hier ist man noch direkt 
am Bürger."

Text und Bild: Stefan Neidl

Die CSU nominierte ihr Team für die Stadtratswahl im März 2026. Sitzend von links: Christine Mandl, Julia Weber, Susanne Schnabel, Bürger-
meister Edgar Knobloch, Andrea Seidler, Anja Lippiotta, zweite Bürgermeisterin Anita Heßler. Stehend von links: Johannes Stauber, Andreas 
Markert, Gerald Morgenstern, Florian Placzek, Peter Lippiotta, Daniel Wegmann, Moritz Marburger, Jürgen Hofmann, Jürgen Wegmann, 
Thomas Mayer, Stefan Pappenberger und Reinhold Krausch. Die Wahl leitete stellv. Landrat Albert Nickl. 
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Von Leonore Böhm

Bis weit in das 20. Jahrhundert hinein war 
es üblich, dass Kinder nach der Schule das 
elterliche Haus verlassen mussten um sich als 
Magd oder Knecht oder sogar nur als Tagelöhner 
selbst zu versorgen. Es ging darum, irgendwo 
bei Bauern oder für Mädchen in Haushalten 
unterzukommen. Das begann als kleine, dann 
erfolgte der Aufstieg zur mittleren und später 
zur großen Magd. Und an jeder Dienststelle 
wurde in einem Dienstbotenbuch die Arbeits-
weise und das Auftreten bewertet. Über die 
Pflichten der Dienstboten steht dort u. a.: 
„Dienstboten sollen ihrer Dienstherrschaft mit 
schuldigem Gehorsam und Achtung begegnen, 
die ihnen obliegenden Dienstleistungen mit 
Treue, Fleiß und Aufmerksamkeit verrichten, 
und an Sonn- und Feiertagen ohne Bewilligung 
der Dienstherrschaft nicht ausgehen, oder bei 
erhaltener Erlaubnis über die bestimmte Zeit 
nicht ausbleiben.“ Eine Dienstbotenzeit begann 
meistens am 1. Februar und sollte mindestens 
ein Jahr andauern.

So erging es auch Anna Neubauer, die 1876 
in Gmünd geboren wurde und 16 Jahre später 
ihre erste Dienststelle antrat. Sie war eine 
tatkräftige und engagierte junge Frau, die 
sich zu einer begnadeten Köchin entwickelte 
und bei allen Stationen ihrer Dienstreise nur 
beste Kritiken erhielt. Dabei war sie als Köchin 
und Haushälterin eine Autodidaktin, die sich 
durch Zuschauen, Zuhören, Lesen und später 
auch durch Lehrgänge ein großes Wissen 
angeeignet hat. Folgend Einträge aus ihrem 
Dienstbotenbuch:

Anna Neubauers erste Stelle als Magd begann 
am 1. Februar 1892 und dauerte bis 3. Februar 
1895 bei Johann Sechser, Schuhmachermeister 
in Hütten im Bezirksamt Neustadt a. d. Wn. 
Seine Beurteilung der Dienstmagd lautete: 
„Hat mit dem größten Fleiße gedient, war sehr 
treu. Auch hat sie eine vorzügliche Aufführung 
gepflogen“. Und diese Beurteilung zieht sich 
durch ihr ganzes Arbeitsleben.  

Vom 2. Februar 1896 arbeitete sie bis 15. August 
1898 bei Gutsbesitzer Robert Schuster, Bezirk-
samt Eschenbach. Der Dienstherr schreibt in 
ihrem Dienstbüchlein: Während ihrer Dienstzeit 
hat sie sich durch großen Fleiß, Ehrlichkeit und 
beste Aufführung ausgezeichnet. Sie verlässt 
den Dienst mit gegenseitigem Einverständnis 
freiwillig“, bestätigt von Bürgermeister Hofmann. 
(In dieser Zeit erlebte Anna Neubauer auch 
den Tod des jungen Lehrers Linhardt an der 
Gmünder Schule, der im Februar 1897 im 
eisigen Bachlauf der Creußen ertrunken ist.) 

1899 arbeitet Anna Neubauer schon in Nürnberg, 
wo sie bis zur Heimkehr bleibt. Das Zeugnis 
unterschreibt der Hausmeister. Anna Neubauer 
kam von der nördlichen Oberpfalz nach Nürn-
berg ins Frankenland. Sie kannte wohl nur den 
Begriff „Hofaknila“ für die heutigen Rohrnudeln. 
Der Begriff beschreibt genau die Zutaten für die 
Hefe und die Form des Backwerkes, Knödel, 
eine runde Sache. In Mittelfranken lernte 

“Eine Köchin von größtem Fleiße“
sie auch die viereckigen protestantischen 
Kirwakücheln von den runden der Katholiken 
zu unterscheiden. Anna Neubauer lernte wohl 
auch die koschere Küche kennen.

 Der Begriff Hefaknödel findet sich in Singer 
„Arzberger Wörterboichl“ in Bauernfeind, Aus 
dem Volksleben (1910) als Festtagsspeise, vor 
allem am Heiligen Abend. In Alexius Sincerus, 
der wohlbestehende Bäcker, 1713, Seite 44: 
„Es ist bekannt, dass in Deutschland auch 
gebräuchlich und eine alte Gewohnheit ist, daß 
bey Gastereyen und sonderbahren besonderen 
Mahlzeiten wie auch bey den vornehmsten 
Festen und Feyertagen im Jahr unterschiedlich 
Gebackenes pflegt zu speisen, dergleichen 
aber auf vielfältiger Weise nach des Landes 
Gewohnheit gemachet wird. 

Anna Neubauer besaß sicher das „Regensbur-
ger Kochbuch“ der Marie Schandri und „Die 
bayerische Köchin“ von 1867. Ein Kochbuch 
der Anna Neubauer hatte sich bis in unsere Zeit 
erhalten, nun ist es aber Geschichte geworden.

Anna Neubauer war vom 1. April 1903 bis 1. 
Mai 1908 in meinem Hause als Köchin und 
verläßt die Stelle auf Wunsch der Mutter, um 
nach Hause zu gehen. Sie hat sich während 
dieser Zeit durch stete Treue, großem Fleiß 
und durch ihre Anhänglichkeit meine vollste 
Zufriedenheit erworben. So kann ich sie jeder-
mann bestens empfehlen. Ungern sehe ich sie 
aus meinem Hause scheiden und wünsche ihr 
viel Glück auf ihrem Lebenswege. Nürnberg, 
den 1. Mai 1908, Max Einstein.

Vom 3. November 1908 an arbeitete sie als 
Köchin bei Frau Sophie Sontheimer, Kunst-
händlerswitwe in München, Herzog-Rudolf-Str. 
12. Am 15. Juni 1909 schreibt Frau Sophie 
Sontheimer u. a.: „Anna Neubauer verläßt 
mein Haus nur, um eine Stelle in meiner Familie 
anzunehmen“. Der Schwiegersohn informiert: 
„Anna Neubauer war wegen Abreise meiner 
Schwiegermutter, Frau Sophie Sontheimer, 
schon vom 1. Februar 1909 als Köchin bei 
uns bis 1. März 1917, volle 8 Jahre. … Ich 
bedauere ihr Fortgehen, das auf eigenem 
Wunsch erfolgt, und wünsche ihr viel Glück 
auf ihrem Lebensweg. Frau Marie Sontheimer, 
Nürnberg, 1. März 1917.

Danach arbeitete Anna Neubauer bei Frau 
Sara Lehmann, Rothenburgerstr. 7 als Köchin. 
„Anna Neubauer war vom 1. August 1918 bei 
meiner verstorbenen Schwiegermutter Frau 
Sara Lehmann als Haushälterin in Stellung. 
Dem Lob ihrer sämtlichen in den vorste-
henden Zeugnissen in Bezug in Küche und 
Haushaltsführung kann ich mich voll und ganz 
anschließen. Besonders erwähnen möchte 
ich aber noch ihre Treue und Anhänglichkeit 
an unsere Familie. Dienste, welche sie von 
außerdem meiner Schwiegermutter bei ihrer 
zunehmenden Gebrechlichkeit bis zu ihrem 
Tode aufopferungsvoller, unermüdlichen 
Pflege bei Tage und bei Nacht geleistet hat, 
werden wir ihr nie vergessen. Wir hoffen, dass 
sie in Bälde wieder einen ihr zustehenden 

Wirkungskreis finden möge und wünschen 
ihr für ihren ferneren Lebensweg das Glück, 
welches sie vollends verdient hat. Nürnberg, 
den 1. März 1925, Kom. Rat Max Lehmann.

Letzte Station im Dienstbotenbuch ist der 
Eintrag von Frau Hugo Stein aus Nürnberg, 
die das Wirken der Gmünderin von April 1925 
bis 1. März 1928 bestätigt und deren Weggang 
sehr bedauert.

Die Gmünderin Anna Neubauer war eine 
begnadete Köchin und Haushälterin.  
Bild privat/Repro: Dötsch

Einladung zur
Jahreshauptversammlung: 

Liebe Mitglieder, hiermit lade ich Sie zu der am 
Mittwoch, den 19. November 2025, um 18.30 Uhr
stattfindenden Jahreshauptversammlung in das 
Hotel - Gasthof "Zur Post", Marienplatz 8, 92655 
Grafenwöhr ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Berichte:
 - des Vorsitzenden
 - des Schatzmeisters
 - der Kassenrevisoren
4. Entlastung des Vorstandes und des
 Kassenwarts
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft
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Als Ehrengäste begrüßte der Vorsitzende 
Thomas Ernstberger Oberstleutnant Florian 
Rommel ,Kommandant des DMV Grafenwöhr, 
Bürgermeister Edgar Knobloch, Organisations-
leiter Hauptfeldwebel d.R. Hartmut Schütze, 
Kreisvorsitzenden Hauptmann d.R. Cristoph 
Rolland sowie Ehrenkreisvorsitzenden und 
Beauftragten für Presse & Öffentlichkeitsarbeit 
Major d.R. Jürgen Hofmann.

Ernstberger gab einen Bericht über die Veran-
staltungen der Reservistenkameradschaft ab 
und Kraus erläuterte die Finanzlage.

Bei der Neuwahl wurde Ernstberger als Vorsit-
zender bestätigt. Roland Müller wurde als sein 
erster Stellvertreter, sowie Jürgen Hofmann 
und Michael Hiller als weitere Stellvertreter 
gewählt. Christian Kraus ist weiterhin Kas-
senwart und Christian Wittmann Schriftführer. 
Als Revisoren fungieren Holger Morgenstern 
und Michael Meyer.

Jürgen Hofmann, Michael Hiller, Roland Müller 
und Danny Braun sind die Kreisdelegierten. 

Die Gewählten versprachen die Kameradschaft 
zu pflegen und die Satzung zu wahren.

Innerhalb der Jahreshauptversammlung wurden 
auch langjährige Mitglieder geehrt: 

In entspannter Atmosphäre veranstaltete 
die Frauen Union Grafenwöhr wieder ihren 
Grillnachmittag mit den Bewohnern des BRK-
Seniorenheims in Gmünd.

Vorsitzende Susanne Schnabel zeigte sich 
erfreut darüber, dass die Seniorinnen und 
Senioren, so zahlreich der Einladung gefolgt 
waren. Zusammen mit zweiter Bürgermeisterin 
Anita Heßler bedankte Sie sich dabei besonders 
bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Seniorenheims für die Unterstützung, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht möglich sei.

Im Seniorenheim freute man sich ebenfalls 
über die durchgeführte Veranstaltung, so 
Leiter Wolfgang Gruber. Leider spielte das 
Wetter dieses Jahr nicht mit und so mussten 
die lecker gegrillten Bratwürste, verschiedene 
Salate und kühles Bier im Speiseraum des 
Seniorenheims genossen werden. In gemüt-
licher Runde und schöner Musik saßen die 
Damen der Frauen Union mit den Bewohnern 
zusammen. Die Grafenwöhrer Frauen Union 
wird die Tradition der jährlichen Besuche im 
Seniorenheim auch in Zukunft fortführen, so 
Ortsvorsitzende Susanne Schnabel.

Neuwahlen mit Ehrungen bei der  
Reservistenkameradschaft Grafenwöhr

Leckeres vom Grill im BRK-Seniorenheim Gmünd
Frauen Union zu Besuch im Altenheim 

für 10 Jahre Timo Schön, Daniel Dietl und Dr. 
Markus Zankl 

für 25 Jahre Friedrich Zwack 

für 50 Jahre Hans Schieder und Johann Schultes

sowie für 60 Jahre Manfred Hammermann.

„Es ist schön, dass es solche Vereine gibt", 

merkte Bürgermeister Edgar Knobloch an. 
Er dankte denen, die Verantwortung für den 
Verein übernehmen. Dies sei für die Gesell-
schaft wichtig.

Auch der Kreisvorsitzende Cristoph Rolland 
und der Ortsvorsitzende lobten die Kamera-
den. „Die Zusammenarbeit ist spitze. Ein Lob 
geht an alle, die sich Zeit für das Ehrenamt 
nehmen", so Ernstberger.
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Vorankündigung Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge 

An alle Vereinsmitglieder!

Bei unserer alljährlichen Jahreshauptversammlung 
am 07.01.2025 haben wir gemeinsam beschlos-
sen, die Mitgliedsbeiträge nach über 10 Jahren 
zu erhöhen.

Ab 01.01.2026 gilt wie folgt:
Einzelbeitrag:     50,00 Euro
Familienbeitrag; 70,00 Euro

Wir danken für Euer Verständnis!

Die Vorstandschaft Concordia Hütten e.V.

Generalversammlung der  
Sportvereinigung TuS/DJK  
Grafenwöhr am Sonntag,  

23. November 2025,  
um 17:00 Uhr im Sportpark

Der Vorstand der Sportvereinigung TuS/DJK Gra-
fenwöhr lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
am Sonntag, 23. November, 17:00 Uhr in den SV 
Sportpark zur Generalversammlung. Wünsche 
und Anträge sind spätestens eine Woche vor der 
Versammlung in Schriftform beim Vorsitzenden 
Thomas Reiter einzureichen. Nachstehend die 
Tagesordnung:

1.	Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.	Genehmigung der Tagesordnung
3.	Grußworte der Gäste 
4.	Einwände zum Protokoll des vergangenen 
 	 Jahres
5.	Rechenschaftsbericht des ersten Vorsitzenden 
6.	Bericht der Spartenleiter
7.	Kassenbericht 
8.	Entlastung des Kassiers
9.	Bildung eines Wahlausschusses
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Ehrungen langjähriger Mitglieder
13. Wünsche und Anträge
14. Schlusswort des ersten Vorsitzenden

Neuauflage der Radkarte  
„Oberpfälzer Hügelland“

Die beliebte Radkarte „Oberpfälzer Hügelland“ 
ist ab sofort in neuer Auflage kostenlos in allen 
Rathäusern und Touristinformationen der 
ILE-Region VierStädtedreieck erhältlich. Das
Faltblatt präsentiert 16 abwechslungsreiche 
Touren zwischen Kirchenthumbach und 
Schwarzenbach – von kurzen Waldrunden bis 
zu Tagestouren mit weiten Blicken über das
Hügelland. Neu sind Hinweise zu E-Bike-
Ladestationen und Fahrradwerkstätten.
„Unser Ziel ist es, das VierStädtedreieck als 
Radregion weiter zu stärken und bekannter zu
machen“, so ILE-Vorsitzender Edgar Knobloch. 
Herausgegeben wurde die Karte von der 
ILERegion mit Unterstützung des Tourismus-
zentrums Oberpfälzer Wald. 10.000 Exemplare
liegen nun wieder kostenlos aus – auch 
Betriebe können Vorräte in der Geschäftsstelle 
im Rathaus Grafenwöhr (Marktplatz 1, 92655 
Grafenwöhr) abholen.
ILE Region VierStädtedreieck im Oberpfälzer 
Hügelland e.V.
info@ile-region-vierstaedtedreieck.de | www.
ile-region-vierstaedtedreieck.de

Mitgliederversammlung 2025

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung gemäß 
§ 19 der Vereinssatzung, die am Freitag,  den 
28. November 2025 um 19.30 Uhr  im  Hotel 
zur Post, 92655 Grafenwöhr, Marienplatz 8 
stattfindet, werden Sie recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:	   

1.  Eröffnung und Begrüßung durch den 
     ersten Vorsitzenden
2.  Verlesen des Protokolls der letzten 
     Mitgliederversammlung
3.  Bericht des ersten Vorsitzenden
4.  Bericht des  Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenrevision
6.  Bericht des ersten Wasserwarts
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Ehrungen
9.  Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß 
§ 19 der Satzung bis spätestens Freitag, 21. 
November 2025 schriftlich beim ersten Vor-
sitzenden einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen und Petri Heil
W. Specht, 1. Vorsitzender

Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht für Jahresscheininhaber wieder die 
Möglichkeit zum Erwerb des Jahresscheins für 
das kommende Jahr 2026. Bitte Jahresschein 
2025 und gültigen Fischereischein mitbringen.
(Die Abgabe erfolgt nur gegen Barzahlung)

Regionalbudget 2022
Ländliche 
Entwicklung 
in Bayern
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Gedicht von Renate Kick, Grafenwöhr
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Mit dem Start des neuen Schuljahres durfte die 
Grund- und Mittelschule Grafenwöhr elf neue 
Lehrkräfte im Kollegium willkommen heißen. 
Neben neuen Kolleginnen und Kollegen für 
die Grund- und Mittelschule unterstützen 
auch Lehrkräfte, die vom Sonderpädagogi-
schen Förderzentrum Eschenbach aufgrund 
des Inklusionsprofils abgeordnet sind, das 
bestehende Team. Diese Zusammenarbeit hat 
sich in den vergangenen Jahren als äußerst 
wertvoll erwiesen und ermöglicht eine noch 
individuellere Förderung der Schülerinnen 
und Schüler.

Schulleiterin Anja Bräu zeigte sich erfreut über 
die Verstärkung:

„Wir freuen uns auf die neuen Lehrer, auf 
frische Ideen und das Engagement, das jede 
und jeder Einzelne mitbringt. Gemeinsam 
wollen wir unseren Schülerinnen und Schülern 
ein gutes Lern- und Lebensumfeld bieten.“

Auch Bürgermeister Edgar Knobloch ließ es 
sich nicht nehmen, die neuen Kolleginnen 
und Kollegen persönlich an der Schule zu 
empfangen. In seinem Grußwort betonte er 
die Bedeutung einer guten Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde, Schule und Elternhaus 
und wünschte allen Lehrkräften einen erfolg-
reichen Start in das neue Schuljahr. 

Gleichzeitig hieß es auch Abschied nehmen: 
Einige Kolleginnen und Kollegen traten in 

Elf neue Lehrkräfte an der Grund- und  
Mittelschule Grafenwöhr begrüßt

den wohlverdienten Ruhestand, wurden an 
andere Schulen versetzt oder setzen nach 
erfolgreich bestandener Prüfung ihren Dienst 
nun an einem neuen Einsatzort fort.

Die gesamte Schulfamilie dankt ihnen herzlich 
für ihren Einsatz, ihre pädagogische Arbeit und 
ihr Engagement in den vergangenen Jahren 

und wünscht für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute.

Mit Offenheit, Tatkraft und einem starken Mit-
einander startet das Kollegium der Grund- und 
Mittelschule Grafenwöhr in ein neues Schuljahr 
voller Aufgaben, Chancen und gemeinsamer 
Projekte.



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 895

Martinsgansessen

Frauenunion trifft sich zum gemeinsamen Gans- 
essen am Mittwoch, 12.11.2025 ab 17.30 Uhr im 
Hotel zur Post.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Verbindliche Anmeldung bis 10.11.2025 bei Marion 
Marburger Tel. 09641-91507

Katholische Theatergruppe sucht 
Büroausstattung

Die Katholische Theatergruppe Grafenwöhr sucht 
für die Ausstattung der Kulisse für das Winter-
theater 2026 Büromöbel in braun/dunkelbraun 
mit größerem Schreibtisch und Schrank (mind. 
2 Meter hoch). 
Sollten Sie so etwas zum Verschenken oder 
Ausleihen haben melden Sie sich bitte unter 
0173-8252579 oder
wolfgang@theatergruppe-grafenwoehr.de

Prämierung der jungen Künstler 
des Malwettbewerbs der CSU

Am Donnerstag, 27.11.2025 sind die jungen Künst-
ler des Malwettbewerbs der CSU – FU – JU um 
17 Uhr in die Stadthalle Grafenwöhr eingeladen. 
Im 1. Stock findet die Preisverleihung mit einem 
kleinen Imbiss statt. Alle Teilnehmer bekommen 
eine Anerkennung für ihre abgegebenen Kunst-
werke zum Motto „Male Dein Grafenwöhr der 
Zukunft“. Von einer unabhängigen Jury wurden 
die besten 12 Bilder ausgewählt. Diese werden 
im CSU – FU – JU Veranstaltungskalender 2026, 
welchen auch alle zusätzlich zu den Sachpreisen 
überreicht bekommen, abgebildet. Die Preisträger 
werden auch persönlich benachrichtigt.

Auf zum Heurigen ins Museum!

Österreichisches Flair zieht ins Kultur- und Militär-
museum Grafenwöhr ein, wenn es am Samstag, 8. 
November 2025 ab 18 Uhr heißt: Auf zum Heurigen! 
Die Stadt Grafenwöhr pflegt seit 30 Jahren eine 
enge Städtepartnerschaft zur niederösterreichi-
schen Gemeinde Grafenwörth. Diese liegt am 
Wagram in einem Weinbaugebiet an der Donau 
rund 60 Kilometer vor Wien. Museumsfreunde und 
Weinbauern Ludwig und Claudia Kirchhofer vom 
Weingut LUKI aus Grafenwörth verwöhnen beim 
Heurigen im Gewölbe des Museums die Gäste 
mit erlesenen Weinen und einer deftigen Brotzeit.

Eintritt frei!

Bildervortrag - „Alte Gaststätten  
in Grafenwöhr“

Wegen der großen Nachfrage findet ein Wieder-
holungstermin statt. Am Montag, 10. November 
2025 um 20.00 Uhr lädt der Heimatverein Grafen-
wöhr ins Foyer des Kultur- und Militärmuseums 
ein. Kommen Sie mit uns auf eine Reise in die 
Vergangenheit der Grafenwöhrer Gaststätten. 
Eintritt  ist frei.

Einladung

Am Samstag, den 15. November 2025 findet um 
19:00 Uhr im Restaurant "Scala", Alte Amberger 
Str. 33 in Grafenwöhr die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung des Skiclub Pistenschwinger 
e. V. Gössenreuth statt.

Tagesordnung

 1.	Begrüßung und Eröffnung der 
Mitgliederversammlung

2.	Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, 
Zahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder, 
sowie der Beschlussfähigkeit

3.	Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung

4.	Verlesung und Genehmigung des Protokolls 
der Mitgliederversammlung 2024

5.	Bericht des 1. Vorsitzenden

6.	Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer

7.	Bericht der Sportwartin

8.	Bericht der Jugendwartin

9.	Neuwahlen

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Es ergeht an alle Mitglieder und Freunde herzliche 
Einladung. Auf Eure zahlreiche Teilnahme freut 
sich die gesamte Vorstandschaft.

Harald Friedrich
1. Vorsitzender

Bahnhofsiedler reisen ins Winter 
Western Wonderland

Der Deutsch-amerikanische Weihnachtsmarkt in 
Pullman-City bei Eging am See ist das diesjäh-
rige Ziel bei der Adventsfahrt der IG Spielplatz 
Bahnhofsiedlung.

Abfahrt ist am Samstag,  29. November 2025 um 
9 Uhr am Lidl-Parkplatz. Für Speis und Trank ist 
während der Busfahrt gesorgt.

Die Buskosten belaufen sich pro Erwachsenen 
auf 10 Euro, Kinder und Jugendliche unter 18 
reisen kostenlos mit. 

Telefonische Anmeldungen nimmt ab sofort Vor-
stand Philipp Wächter-Sperber unter 0170/3800588 
entgegen.

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet im 
City Hotel-Pension am Schönberg ab 15 Uhr 
eine Versammlung statt.
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Michaelskirche in Grafenwöhr
09.11. um 10 Uhr Gottesdienst
23.11. Ewigkeitssonntag mit Verstorbenen 
gedenken um 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl – Dekan Thomas Guba

Gottesdienste in den Seniorenheimen
12.11. 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr mit 
Abendmahl
17.11. 15 Uhr Seniorenheim Gmünd mit 
Abendmahl

Gemeinsame Gottesdienste im 
VierStädteDreieck:
Kreuzkirche in Eschenbach
02.11. um 10 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrerin Anne Utz
Kirchenthumbach kath. Pfarrkirche
16.11. 10 Uhr Gottesdienst 
mit Lektorin Birgit Drechsler

Buß- und Bettag 19.11.2025
Im VierStädteDreieck kein Gottesdienst!
Herzliche Einladung nach Neustadt am Kulm
um 19 Uhr in die Dreieinigkeitskirche.

Taufen
Taufen finden bis auf weiteres nur in Eschen-
bach in der Kreuzkirche statt. Dafür gibt es 
feste Tauftermine an einem Samstag im Monat.
Außerdem sind Taufen in den regulären Sonn-
tagsgottesdiensten möglich!
November 22.11.2025
Dezember kein Termin!

Krabbelgruppe – Plätze frei!
Jeden Dienstag von 9 – 11 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in Grafenwöhr. Wir treffen 
uns, um miteinander zu singen, spielen, basteln 
und was sonst noch Freude macht.
Alle Kinder von 0-3 Jahren sind herzlich 
willkommen!
Nähere Infos im Pfarramt, Tel.: 09641/2218

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de
Termine:
Dienstag, 11.11. Martinsumzug
Mittwoch,19.11. Buß- und Bettag geschlossen!

Gottesdienstzeiten im Winter
Während der Winterzeit, ab Sonntag, 26.10. 
gelten folgende Gottesdienstzeiten:
Grafenwöhr: Mit twoch, 18.30 Uhr 
Mariä-Himmelfahrtskirche,
Gmünd: Freitag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr,
Hütten: Donnerstag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr.

Allerheiligen, 01.11.
Wir feiern um 10.00 Uhr in der Friedenskirche 
die hl. Messe zum Fest Allerheiligen. 
Um 14.00 Uhr laden wir zur Andacht mit Pre-
digt in die Friedenskirche und anschließender 
Gräbersegnung auf dem Friedhof Grafenwöhr 
herzlich ein. 

Schülerwortgottesdienst
Wir laden zum Schülerwortgottesdienst beson-
ders alle Erstkommunionkinder herzlich ein, 
der am Donnerstag, 13.11., 20.11. und 27.11. 
jeweils um 16.30 Uhr in der Kirche stattfindet.

Frauentragen im Advent
In unserer Pfarrei möchten wir im Advent den 
Brauch des Frauentragens wie bereits in den 
letzten Jahren fortsetzen. Dieser Brauch ent-
wickelte sich im deutschsprachigen Raum in der 
Barockzeit. Dabei wandert in der Adventszeit 
eine Figur der schwangeren Maria von Haus 
zu Haus. Die Familie versammelt sich dabei, 
vielleicht auch mit Bekannten und Nachbarn, 
zu einer kleinen Hausandacht.
In diesem Brauch werden zwei Erinnerungen 
lebendig: Zum einen die Erinnerung an den 
Besuch Marias bei ihrer Verwandten Elisabet, 
die ebenfalls ein Kind erwartete. Zum anderen 
die Erinnerung an die Herbergssuche von 
Maria und Josef.
So wird deutlich: Der Advent ist eine Zeit des 
Aufbruchs und des Weges, für jeden Einzel-
nen und für die Gemeinschaft der Glauben-
den. Wir dürfen uns selbst wie auch unsere 
Häuser öffnen, damit der menschgewordene 
Gottessohn, Jesus Christus, auch hier und 
heute bei uns ankommen kann und einen 
Platz bei uns findet.
Ab dem 08. November wird in der Friedenskir-
che eine Liste aufliegen, in der man sich für 
einen Tag im Advent eintragen kann, an dem 
die Figur der schwangeren Maria zu einem 
nach Hause kommt. Sie wird von Person zu 
Person, von Familie zu Familie weitergegeben 
und wandert so den gesamten Advent über 
durch unsere Pfarrei. Texte für einen kurzen 
Hausgottesdienst sind mit dabei. Die individuelle 
Gestaltung bleibt aber ganz frei!
Vielen Dank bereits jetzt schon allen, die sich 
beim Frauentragen beteiligen und damit auf 
diese Weise nicht nur eine kleine Hauskirche 
werden, sondern die unserem Herrn Jesus 
Christus und seiner Mutter Maria Aufnahme 
schenken.
Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Gedächtnistraining
Am Mittwoch, den 12.11.2025 ergeht wieder 
herzliche Einladung zur Gruppe „Geistig fit 
bleiben“ im kleinen Jugendheimsaal. Beginn 
ist um 14.00 Uhr. Auch Nichtmitglieder sind 
jederzeit willkommen.

Kinoabend
Der Kath. Frauenbund lädt am Montag, den 
17.11.2025 erstmals zum Kinoabend mit Pop-
corn in gemütlicher Atmosphäre in den kleinen 
Jugendheimsaal ein. Die Auswahl des Filmes 
wird in der Tagespresse bekannt gegeben.
Beginn: 19.00 Uhr

Seniorennachmittag
Am Dienstag, den 18.11.2025 laden wir herzlich 
zum Seniorennachmittag ein. Nach der Messe 
gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen im kleinen Jugendheimsaal. Unser 
neuer Kaplan wird uns einen kleinen Einblick 
in seine Geschichte geben.
Beginn: 14.00 Uhr.

Trauercafe
Am Dienstag, den 25.11.2025 um 14.00 Uhr 
Zusammenkunft der Teilnehmer am Trauercafe.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Vortrag zum Glaubensbekenntnis

Wir laden Sie herzlich zu einer ökumenischen 
Veranstaltungsreihe ein, bei der Pfr. Fenk einen 
spannenden Vortrag zum Thema: „Das Glau-
bensbekenntnis – Ursprung und Bedeutung 
für unseren Glauben“ halten wird. 
Jeweils Mittwoch, 12. November, 19. Novem-
ber und 26. November, 19:30 Uhr im kath. 
Jugendheimsaal Grafenwöhr.
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Von der Spitze des Wasserturms bis in einen 
Westwallbunker führte die Informationsfahrt 
des CSU-Ortsverbands Grafenwöhr. Mitglieder 
und Freunde der CSU konnte Ortvorsitzender 
Jürgen Hofmann dazu begrüßen. Ein besonderer 
Gruß galt zweiter Bürgermeisterin Anita Heßler 
und dem neuen Kaplan Naresh Manda. Geführt 
wurde die Gruppe vom Ehrenvorsitzenden der 
CSU und Autor des Truppenübungsplatzbuches 
Gerald Morgenstern. 

Erstes Highlight der Fahrt war die Besichtigung 
des Wahrzeichens des Übungsplatzes, dem 
Wasserturm. Brigadegeneral Terry Tillis, 
der kommandierende General des 7th Army 
Training Command, begrüßte die Gruppe 
und lud zu einem Fotoshooting vor seinem 
Wohnsitz, dem ehemaligen Forsthaus, ein. 
Durch die Tower Barracks vorbei am Franzo-
senfriedhof, den neuen Kasernen und dem 
alten Mannschaftslager führte der Weg zum 
Flugplatz. Die Diensthabenden des US Army 
Fire Department stellten dort ihre Fahrzeuge 
und die Ausrüstung vor. Auf dem Airfield 
erläuterten ein amerikanischer Pilot und sein 
Sanitäter den Einsatz des Blackhawk MEDEVAC 
HH-60M Hubschraubers. Durch die Feldlager, 
vorbei am Röttelweiher, der Schießbahn 132 
und der Wolfschützenkapelle ging der Weg 
zum Schwarzen Berg. Auf dem Weg gab es 
Informationen zur Geschichte, dem Ablauf auf 
den Schießbahnen, sowie zu Flora und Fauna 
des Übungsplatzes.  Am Bleidorn-Turm folgt 
eine Einweisung ins Einschlagsgebiet mit den 
umliegenden Schießbahnen. Erläutert wurde 
auch der Bau der Westwall Testbunker aus dem 

CSU auf Erkundungstour im 
Truppenübungsplatz

Jahr 1938. Die stellvertretenden CSU Ortsvor-
sitzenden Matthias Hacker, Andreas Markert 
und ihre Helfer gaben Leberkässemmeln und 
Kuchen als Nachspeise beim Brotzeitstopp 
aus.  Über das Südlager Vilseck führte die 
Tour zur ehemaligen Ortschaft Haag. In deren 
Nähe wurde ein Stopp an einer zerstörten 
Bunkeranlage des Westwall-Testfeldes ein-
gelegt. Diese von Innen zu besichtigen war 
vor allem für die Kinder ein weiteres Highlight. 
Viel Rotwild bekamen die Teilnehmer auf der 

Fahrt zur Dorfstellte Hopfenohe zu sehen; 
auch war der Beginn der Hirschbrunft schon 
gut zu hören. 

Als Ausklang der Fahrt sprach Kaplan Manda 
zusammen mit den Teilnehmern in der Ruine 
der Kirche „St. Peter und Paul“ in Hopfenohe 
ein Gebet für den Frieden in der Welt. CSU-
Ortvorsitzender Jürgen Hofmann bedankte 
sich zum Schluss beim Tourguide, Chauffeur 
Dieter Placzek und den Helfern.

Brigadegeneral Terry Tillis, (Zweiter von rechts) lud die CSU-Gruppe mit Ortsvorsitzenden Jürgen 
Hofmann (links) und Tourguide Gerald Morgenstern zum Fotoshooting vor das Forsthaus ein. 

Katharina Seel Planung
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Sonderangebote November 2025 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

vom 03.11. bis 14.11.2025 
 

Aus der Fleisch- & Wursttheke 
Sauerbraten nach Hausfrauen Art 1kg 18,50 
Schw.-Schulter o. B. mit Schwarte 1kg 7,50 
Putenjagdwurst *rein Putenfleisch* 100g 1,19 
Mettwurst grob im Ring 100g 1,29 
Debrecziner  100g 1,19 
Ratsherrenwurst in der Leinenbutte 100g 1,29 
Honigschinken gekocht 100g 1,49 
Salami Mediterrano  

 

 

100g 1,49 

 
Aus der Salat- & Käsetheke 

 
Eiersalat hausgemacht  100g    1,19 
Frischkäse verschiedene Sorten 100g   1,39 
 
   

 

Aus dem SB-Regal 
 

Emmentaler Käsebockwurst   Pckg.  2,75 
Beutel: 4x100g  
 

  
 

vom 17.11. bis 28.11.2025 
 

Aus der Fleisch- & Wursttheke 
Schw.-Schäufele mit Schwarte   1kg 6,85 

Suppenfleisch mit Bein für die Kräftige Suppe 1kg 11,00 
Pfälzer Leberwurst im Hörnchen 100g 1,09 
Schlemmerschinken gekocht mager 100g 1,19 
Landsalami 100g 1,39 
Bauernseufzer mild geräuchert 100g 1,49 
Burgschinken heißgegart 100g 1,49 
Käsebierwurst mit Emmentaler 100g 1,59 
 
 

Aus der Salat- & Käsetheke 
 

Kosakensalat hausgemacht 100g 1,19 
Saint Albray 50% Fett i. Tr. 100g 2,99 
   

Aus dem SB-Regal 
 

Fränk. Rostbratwürstchen 
Beutel: 250g (10 Stück) 

Btl. 2,59 
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Mehr Informationen unter www.neue-energien-west.de 
Alte Amberger Str. 11, 92655 Grafenwöhr | Tel.: 09641 / 92 588-0

MACH MIT. 
VON REGENERATIVER
STROMERZEUGUNG PROFITIEREN.

Für alle Zeichnungen & Zahlungen, die 

vom 01.11.25 bis 31.12.25 bei uns eingegangen sind, 

erhalten Sie ein kleines Präsent!

(Zeichnung und Betrag müssen im 

Aktionszeitraum eingegangen sein)


